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Billy Butcher – 
Der Boss. 
Seine 
Lebensaufgabe 
ist es, die 
Supies in ihre 
Schranken 
zu weisen.

Frenchman – 
Der Irre. 
Sein liebens-
würdiges 
Auftreten 
ist schon so 
manchem zum 
Verhängnis 
geworden.

Weibchen – 
Die Irre. 
Sie spricht nicht. 
Und wer sie 
anfasst, erlebt 
eine böse – 
und letzte – 
Überraschung.

Hughie Campbell – 
Der Neuling. 
Nach dem 
gewaltsamen 
Tod seiner 
Freundin wird 
er von Billy 
rekrutiert.

Mother’s Milk – 
Der Spieß. 
Der Mann, 
der sich um 
alles kümmert, 
die Autos, 
die Büros, 
die Pizza.

Was bisher 
geschah:

Billy Butchers Lebensaufgabe ist es, die Superhelden 
in Schach zu halten, denn seine Frau wurde vor Jahren 
Opfer eines Kostümierten. Besonders die “Seven” – das 
wichtigste Superhelden-Team Amerikas – sind ihm ein 
Dorn im Auge. Zu ihnen gehören Homelander, Jack vom 
Jupiter, The Deep, A-Train, Black Noir, Queen Maeve und – 
ganz frisch im Team – Starlight.
Nach einer Zwangspause trommelt Butcher die “Boys” 
wieder zusammen, um seinen Feldzug fortzuführen, 
unterstützt von der CIA und deren Boss Susan Rayner. 
Die Boys, das sind der Frenchman, das Weibchen, 
Mother’s Milk und der Neuling Hughie Campbell, der im 
fernen Schottland ebenfalls schlechte Erfahrungen mit 
Superhelden gemacht hat. Seine Freundin wurde ganz 
beiläufig bei einem Einsatz von A-Train getötet. Damit er 
mitspielen kann, verpasst Butcher Hughie gegen dessen 
Willen einen Schuss des Wirkstoffs “V”, einer Droge, die 
in den 30er-Jahren erfunden wurde und die die DNA 
verändert. “V” ist der Stoff, aus dem Superhelden gemacht 
werden. Und dieser Stoff wird vom Konzern Vought-
American hergestellt  – der somit auch die Superhelden 
kontrolliert. Vought-American verfolgt jedoch auch 
politische Interessen. Und der gegenwärtige Vizepräsident 
der USA spielt eine wichtige Rolle in ihren Plänen. 
Hughie wird von Butcher mit der “Legende” bekannt 
gemacht, einem Mann, der alles über die Superhelden 
zu wissen scheint und im Keller eines Comic-Ladens lebt. 
Er war es, der über viele Jahre hinweg die Geschichten 
der Helden in Comic-Form gebracht hat – und sie dabei 
gründlich frisierte. So erfährt Hughie zum Beispiel, dass das 
Versagen der Seven dazu führte, dass beim Terroranschlag 
vom 11. September die Brooklyn Bridge zerstört wurde. 
Außerdem lernt Hughie Annie kennen und verliebt sich in 
sie. Annie weiß nicht, was Hughie “beruflich” treibt. Und 
Hughie hat keinen Schimmer, dass Annie zu den Seven 
gehört, denn sie ist niemand anderes als Starlight.
Doch im Gegensatz zu den Turteltäubchen ist Butcher 
voll im Bilde. Und er ist gewillt, sein Wissen auszunutzen. 
Er spielt Hughie kompromittierende Bilder zu, auf 
denen Annie zu sehen ist – bei einem erniedrigenden 
“Initiationsritual”, das von drei Helden der Seven vollzogen 
wird. Hughie dreht durch, beschimpft Annie, trennt sich 
von ihr und haut ab. Er weiß nun, wer Annie in Wirklichkeit 
ist, doch Annie hat noch immer keinen Schimmer, dass 
Hughie zu den Boys gehört…
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DAS IST 
DEIN HALT, 
HUGHIE.

NOCH ’NE 
KLEINE PRISE 

FÜR UNTERWEGS 
GEFÄLLIG? 

AH, NEIN DANKE, 
MISTER MCGONAGLE. 

VIELEN DANK.

BIST DU 
SICHER? DAS 

ZEUG IST 
DUFTE!

NEE, 
NETT VON 

IHNEN.



… JETZT 
WERD BLOSS 
NICHT SENTI-

MENTAL.



ÄHM…

HALLO, 
MAMA.



HALLO, 
MAMA…

OH, MEIN 
KLEINER SCHATZ! 

MEIN KLEINER 
BUBI IST WIEDER 

DA!

AHH, 
HUGHIE…!

HALLO, 
PAPA.

1: DER HAFEN AM 
ENDE DER WELT

1: DER HAFEN AM 
ENDE DER WELT



UND… 
WIE KOMMST 

DU IN AMERIKA 
ZURECHT, 
HUGHIE?

OH, 
ES…

… ES LIEF 
NICHT SO GUT, 

PAPA.

ICH FLIEGE 
ZWAR VIEL-

LEICHT WIEDER 
ZURÜCK… ICH 
HAB NOCH ZU 

TUN…

ABER… 
WEISST DU, UM 

EHRLICH ZU SEIN, 
EIGENTLICH MÖCHTE 
ICH NICHT DARÜBER 

SPRECHEN.

NUN, 
JEDENFALLS 

KANNST DU SO 
LANGE BLEIBEN, WIE 
DU WILLST. LASS 

DIR EINFACH 
ZEIT, JA?

GENAU, 
BLEIB EINFACH, 

HUGHIE. SCHÖN, 
DASS DU HIER 

BIST.

DANKE, 
MAMA.

OH, ERINNERST 
DU DICH AN MISTER TAG-
GART? DER DIE KRIEGS-

VERBRECHER GEJAGT HAT? 
ER GING GERADE 

IN PENSION.

ACH JA? 
ER WAR EIN 
WAHNSINNIG 

NETTER 
MANN…

DAS IST 
ER IMMER NOCH. 

ABER SEIN RÜCKEN 
MACHT IHM ZIEMLI-

CHE PROBLEME.

HAST DU AUCH 
GENUG GEHABT, 
JUNGE? ES SIND 
NOCH KARTOFFELN 

DA, WENN DU 
WILLST.

GUT, DU 
BRAUCHST 

NOCH PLATZ 
FÜR DEN 

NACHTISCH.OH, ICH 
KRIEG KEI-
NEN BISSEN 

MEHR RUNTER, 
MAMA…



DU WILLST 
DOCH BESTIMMT 

DEINE ALTEN FREUNDE 
WIEDERSEHEN, HAB 
ICH RECHT? BOBBY 
UND… STEIF, RICH-

TIG?

SEIF, MAMA. 
JA, ICH HAB IHN 

UNTERWEGS ANGERU-
FEN. ICH TREFF MICH 
SPÄTER MIT BEIDEN 

AUF EIN BIER.

WARUM 
NENNST DU 
IHN EIGENT-
LICH SEIF?

WEIL… WIR 
SAGTEN IMMER, 

DASS ER NIE 
SEIFE BENUTZT. 

DAHER.

DER ANDERE 
IST EIN BISSCHEN… 
ÄH, SAGEN WIR, ER 

IST VIELLEICHT NICHT 
MEHR SO, WIE DU 

IHN IN ERINNERUNG 
HAST.

BIG BOBBY? 
WIESO, WAS IST 
MIT IHM PAS-

SIERT?

DAS WAR 
EIN LECKERES 

TRIFLE, DAPHNE. NA, 
HUGHIE, GENEHMI-
GEN WIR UNS EIN 
SCHLÜCKCHEN?

KLAR, 
WARUM NICHT? 

DAS WÄRE 
SUPER.

ECK, 
UNTERSTEH 

DICH, DAS ALTE 
DING HIER DRIN-
NEN ANZUZÜN-

DEN…

WANN HAB ICH DAS DAS 
LETZTE MAL GETAN, HM? ICH 

HAB DOCH KEINE CHANCE 
GEGEN DICH, SPATZ.

OH, 
HAU BLOSS 

AB…!

KOMM MIT RAUS, 
HUGHIE. EIN GUTER 
MANN KENNT IMMER 
SEINE GRENZEN, DAS 
HAT DOCH INSPEKTOR 
CALLAHAN GESAGT, 

ODER?
JA.

WART’S 
AB.



… DER RUHESTAND 
TUT UNS BEIDEN GUT. 

JEDENFALLS HAB 
ICH GENUG, UM DEN 
LADEN IN SCHUSS 

ZU HALTEN.

WAS IST MIT DER 
ROSEMAJELLA?

NA JA, AB UND 
ZU BASTEL ICH ETWAS 
AN IHR RUM, ABER SIE 

FÄLLT SCHNELLER AUSEIN-
ANDER, ALS ICH SIE WIEDER 

ZUSAMMENBAUEN 
KANN.

EIN 
JAMMER.

JA, DAS 
KANN MAN 

WOHL 
SAGEN.

DEINE 
MUTTER FREUT 

SICH SEHR, 
DICH ZU 
SEHEN.

JA, ICH 
WEISS.

ICH AUCH. 
ABER SIE VER-

MISST DICH 
WIRKLICH. SIE 
SPRICHT NICHT 
MAL VON DIR.

ICH 
WEISS DAS, 

PAPA.

JA.

DER ÜBERALL 
RUMRENNT UND 

LACHT, MIT DIESEM 
FEUER IN DEN 
AUGEN WIE--

ICH HAB’S 
VERSTANDEN, 

PAPA, ICH HAB’S 
KAPIERT, EHR-

LICH.

ICH MACH MICH MAL 
AUF DEN WEG ZU DEN 
JUNGS. WARTET NICHT, 

OKAY?

ACH, DIE 
MACHT KEIN 
AUGE ZU…

SAG IHR, 
SIE SOLL 
SCHLAFEN 
GEHEN. BIS 

SPÄTER.

ES IST SCHWER 
FÜR SIE, HUGHIE. 

DU BIST IMMER NOCH 
DER KLEINE JUNGE 
FÜR SIE, VERSTEHST 

DU?



WÄH, WAS 
FÜR EIN 

GESTANK…!

JA?

OH, HALLO, 
MRS. BRON-

SON. IST 
HORACE DA?

OH, HALLO 
HUGHIE. WILLKOM-

MEN ZU HAUSE, 
JUNGE! HORACE!!

AH, 
HUGHIE…!

ALLES 
KLAR, 

MANN?

UNSER KLEI-
NER! ENDLICH 
WIEDER DA!

BIS SPÄTER, 
MAMA! TOLL, DICH 
ZU SEHEN, HUGHIE. 

ICH WAR TOTAL BEGEIS-
TERT, ALS DU ANGE- 

RUFEN HAST! TJA, 
MANN, ES IST 
VERFLUCHT 
LANGE HER.

BRAUCHST 
DU ’NE 

WÄSCHEKLAM-
MER?

NEIN DANKE, 
SEIF. UM EHRLICH ZU 
SEIN, MEINE NASE IST 

ETWAS WUND.

JEDENFALLS 
HAB ICH EINE 

FÜR DICH.



DU BIST 
ALSO IMMER 
NOCH MIT 
DEM MIEF 

GESTRAFT?

ABER DEINE 
STIMME KLINGT SO 
KOMISCH. DU LÄSST 

DICH DOCH NICHT VON 
DEN AMIS ANSTECKEN, 

ODER, MANN?

LECK 
MICH!

NA JA, WIE 
DU SCHON GESAGT 
HAST, ES IST GANZ 
SCHÖN LANGE HER. 
SIEBEN ODER ACHT 
JAHRE, STIMMT’S?

JA…
ECHT, VOLL 

IM ERNST. UND 
KIRSTY ANDERSON, 

DIE HEISST NUR 
NOCH EINTITTE.

OH JA… 
HÄ, HÄ, HÄ, HÄ! 
WARTE, BIS DU 

BIG BOBBY 
SIEHST!

JA, MEIN 
VATER DEU-

TETE DA 
ETWAS--

DA IST ER 
JA, UNSER 
KLEINER!

ACH DU 
KACKE.

IRRE!
NA JA, EINIGES 

WIRST DU BESTIMMT WIE-
DERERKENNEN UND MAN-
CHES NICHT. ERINNERST 

DU DICH AN STEVIE DUNN? 
DER MIT DEN STRÜMPFEN? 
DER IST NACH EDINBURGH 

GEZOGEN UND IST 
JETZT SCHWUL.

JEP. ICH HAB 
’N DUTZEND ÄRZTE 

VERSCHLISSEN, 
ABER ANSCHEINEND 

BIN ICH EINFACH 
VON NATUR AUS 
EIN STINKENDER 

MISTKERL.



HUGHIEEEEHHHHHH!!

BOBBY…?
UNSER 

HUGHIE, ENDLICH 
WIEDER DAHEIM!
ARRRHHHH!!

DU, ÄH, DU 
HAST-- ICH, 

ÄH--
WAS? ETWAS 

ZUGELEGT? HAST 
DU DIR ENDLICH 
KONTAKTLINSEN 

BESORGT?
NEE, ICH WEISS 

SCHON, WAS DU MEINST. 
ABER ICH HAB IMMER NOCH 
MEINE EIER, FALLS DU DICH 

DAS FRAGST. SEIF!!

KOMME 
SCHON!

LOS, SETZ DICH 
UND ERZÄHL, WAS DU SO 
GETRIEBEN HAST, KLEINER. 

ERZÄHL UNS VON NEW 
YORK! BIST DU DA 
KLARGEKOMMEN?

JA… WISST 
IHR, EIGENTLICH 
LIEF ES NICHT 

SO--

ICH HAB 
MIR SCHON SO 

WAS ÄHNLI-
CHES GEDACHT! 

CHEERS!


